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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

FT Rosenheim III : Schlossberg-Stephanskirchen IV 
Donnerstag, 09.02.2023, 20:00 Uhr

FT Rosenheim III stockt Punktekonto gegen Schlossberg-
Stephanskirchen IV auf

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam von der FT Rosenheim III, als
Steffen Krause sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Punkt vorzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Steffen Krause, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag
auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung
vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Krause / Lischewski machten mit Partenhauser /
Vitaly beim 11:1, 13:11, 11:2 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Das war ein
souveräner Sieg. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Thalmeier / Seibold waren
anschließend Schwez / Ober, obwohl sie alles gegeben hatten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwischenzeitlich musste Steffen Krause zwar
einen Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen Wolfgang Seibold aber trotzdem sicher in vier
Sätzen ein. Nicht einen Satzgewinn überließ Martin Lischewski seinem Gegner Gottfried Thalmeier
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war
ein souveräner Sieg. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den
Tisch. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Alexander Schwez gegen Ryzhkov Vitaly.
Beim anschließenden 12:10, 11:5, 11:5 gegen Hans Partenhauser fand Bernd Ober von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der FT
Rosenheim III und Schlossberg-Stephanskirchen IV. Beim 3:0 gegen Gottfried Thalmeier fand
Steffen Krause von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren
Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage
jedoch für Martin Lischewski gegen Wolfgang Seibold. In vier Sätzen verlor dann Alexander Schwez
seine Partie gegen Hans Partenhauser, in die Schwez anhand der TTR-Werte im Vorfeld auf dem
Papier als großer Favorit gegangen war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Bernd Ober machte mit Ryzhkov Vitaly beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für die FT
Rosenheim III.

Nach diesem Sieg geht die FT Rosenheim III am 24.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SV Prutting III, während Schlossberg-Stephanskirchen IV am 15.02.2023 gegen den SV
1963 Riedering IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 FT Rosenheim III

Doppel: Krause / Lischewski 1:0, Schwez / Ober 0:1 
Einzel: S. Krause 2:0, M. Lischewski 1:1, A. Schwez 1:1, B. Ober 2:0 
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 Schlossberg-Stephanskirchen IV
Doppel: Partenhauser / Vitaly 0:1, Thalmeier / Seibold 1:0 
Einzel: G. Thalmeier 0:2, W. Seibold 1:1, H. Partenhauser 1:1, R. Vitaly 0:2


